
Offerten
Offerten sind vom Ausstellungsdatum an 2 Monate gültig. 
In den Preisen nicht inbegriffen sind zusätzliche Kosten 
infolge von Umständen, die bei Offertstellung nicht bekannt 
oder nicht vorhersehbar waren. Alle mit dem Angebot 
abgegebenen Unterlagen und Muster bleiben unser Eigentum.

Bestellungen und Auftragsbestätigungen
Nur die vom Besteller zu prüfende schriftliche Auftrags­
bestätigung ist für den Umfang und die Ausführung der 
Lieferung massgebend. Für die Richtigkeit telefonischer 
Massangaben haften wir nicht. Terminangaben in unseren 
Auftragsbestätigungen sind Richttermine. Für Verzögerungen, 
die ausserhalb unseres Einflussbereiches liegen, z.B. durch 
verspätete oder fehlerhafte Zulieferung (z.B. Material, Skizzen, 
Entwürfe), übernehmen wir keine Haftung.

Erfüllungsort, Übergang von Nutzen und Gefahr
Soweit kein besonderer Erfüllungsort verabredet ist oder aus 
der Natur des Geschäftes hervorgeht, gilt als Erfüllungsort 
die Bereitstellung der Produkte an unserem Sitz. Nutzen und 
Gefahr, insbesondere Glasbruch, gehen beim Abholen durch 
den Kunden oder einen Dritten beim Auflad, bei Lieferung 
durch uns nach Ablad und bei Lieferung und Montage durch 
uns mit Abschluss der Montagearbeiten auf den Besteller 
über. Wir empfehlen dem Besteller allenfalls den Abschluss 
einer Glasbruchversicherung mit Gültigkeit ab Übergang 
von Nutzen und Gefahr.

Zahlungsbedingungen und Verzug
Für Bestellungen kann Vorauszahlung, Anzahlung oder Bar­
zahlung bei Abholung/Ablieferung verlangt werden. Wenn 
sich die Vermögenslage des Bestellers nach Vertragsschluss 
wesentlich verschlechtert, können wir eine Sicherheitsleistung 
verlangen oder vom Vertrag zurücktreten.
Rechnungen sind bis zu dem auf der Rechnung angege­
benen Fälligkeitsdatum ohne Abzug zu bezahlen. Ist kein 
Fälligkeitsdatum angegeben, gilt das Rechnungsdatum plus 
30 Tage. Hat der Kunde die Rechnung bis zum Fälligkeits­
termin nicht bezahlt, fällt er ohne Mahnung in Verzug und 
hat einen Verzugszins von 5% p.a. zu entrichten. Für jede 
Mahnung hat uns der Kunde Mahnspesen in der Höhe von 
je CHF 25.– zu bezahlen. Wir sind dazu berechtigt, ohne 
Zustimmung des Kunden, Forderungen zu Inkassozwecken 
an Dritte zu übertragen bzw. abzutreten.

Eigentumsvorbehalt
Bis zur vollständigen Bezahlung der Ware bleibt diese 
unser Eigentum. Wir sind berechtigt, beim zuständigen 
Betreibungsamt den Eigentumsvorbehalt anmelden zu 
lassen. Der Besteller gibt mit der Auftragserteilung sein 
Einverständnis und verpflichtet sich, die Massnahmen und 
Rechtshandlungen vorzunehmen, welche zur Begründung 
oder Aufrechterhaltung des Eigentumsvorbehaltes notwendig 
sind. Zur Sicherung der Forderungen, welche wir gegen den 

Besteller haben, tritt dieser uns die Ansprüche gegen Dritte, 
die ihm im Zusammenhang mit der Verwendung der von uns 
gelieferten Ware zustehen, bis zur vollständigen Bezahlung 
des Rechnungsbetrages, in voller Höhe ab.

Gewährleistung und Haftungsausschluss
Unsere Garantie umfasst die Lieferung von mängelfreier Ware 
im Sinne der Glasnormen des Schweizerischen Instituts für 
Glas am Bau (SIGAB). Diese Gewährleistung beschränkt sich 
auf den kostenlosen Ersatz von anerkannt mangelhafter Ware 
unter Ausschluss aller übrigen Ansprüche. Abweichungen 
im Rahmen von branchenüblichen Toleranzen begründen 
keine Gewährleistungsansprüche. Von der Gewährleistung 
ausgeschlossen sind Mängel und Störungen, die der Lieferant 
nicht zu vertreten hat, wie natürliche Abnützung, höhere 
Gewalt, unsachgemässe Behandlung, Eingriffe des Kunden 
oder Dritter, übermässige Beanspruchung, ungeeignete 
Betriebsmittel oder Umgebungseinflüsse z.B. Hitze und 
Feuchtigkeit.
Farb- und Materialschäden an Rahmen und Falzleisten gehen 
zu Lasten des Auftraggebers. Falze sind vom Auftraggeber zu 
streichen. Spitz- und Verputzarbeiten sind vom Auftraggeber 
auf eigene Rechnung auszuführen.
Für Gläser und Gegenstände, die uns zur Bearbeitung 
eingebracht werden, kann keine Haftung übernommen 
werden. Die Übernahme des Bruchrisikos wird in jedem Falle 
abgelehnt, wobei der Arbeitsaufwand dem Kunden trotzdem 
in Rechnung gestellt und geschuldet wird.
Angaben über die Widerstandsfähigkeit von Verbund­
sicherheitsglas werden nur informativ abgegeben. Eine 
daraus resultierende Haftung wird wegbedungen.

Mängelrüge und Verjährung
Der Kunde ist verpflichtet, die Ware sofort nach Ablieferung 
zu prüfen. Allfällige Mängel sind uns innert 10 Tagen nach 
Ablieferung schriftlich anzuzeigen. Erfolgt innert der 
genannten Frist keine Anzeige, gilt die Lieferung als vom 
Kunden akzeptiert. Es gelten die Verjährungsfristen gemäss 
Schweizerischem Recht.

Geltende Normen und Richtlinien
Die Glasnormen, Richtlinien und Merkblätter (z.B. Glas­
reinigung) des Schweizerischen Instituts für Glas am Bau 
(SIGAB) bilden integrierenden Bestandteil der vorliegenden 
Bedingungen und unserer Verträge.
Sollte eine der Bestimmungen der vorliegenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen unwirksam oder eine Lücke 
vorhanden sein, so bleiben die übrigen Bestimmungen 
rechtswirksam.

Anwendbares Recht und Gerichtsstand
Auf alle Verträge findet schweizerisches Recht Anwendung. 
Ausschliesslicher Gerichtsstand für alle Rechtsstreitigkeiten 
zwischen den Parteien ist Rüschlikon, der Sitz der Mäder & Co. AG. 
Zwingende gesetzliche Gerichtsstände bleiben vorbehalten.

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) der Mäder & Co. AG




